
 
 
 
 

Datenschutzhinweise  

Fassung vom 14.06.2026 

 
 

1. Einleitung 

 

Als eingetragener Verein sind wir per Gesetz dazu verpflichtet, Sie über Zweck, Umfang, Art der Erhebung 
und Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten zu informieren. Bei Fragen dürfen Sie sich jederzeit gerne 

bei uns melden. 

 

2. Kontaktdaten der Verantwortlichen 

 

Verantwortlich für die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist der Vorstand. Die 

Kontaktdaten entnehmen Sie bitte den Veröffentlichungen des Vereins. 

 

3. Verarbeitung der personenbezogenen Daten, Zweck der Verarbeitung und Speicherdauer 

 

Beim Beitritt zum Verein werden folgende Daten erhoben und verarbeitet: 

 

- Name, Vorname 

- Adresse 

- Geburtsdatum 

- Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) 

- Bankdaten (Name des Geldinstituts, IBAN, BIC, Daten zum Kontoinhaber) 

 

Die gespeicherten Daten werden zur Erstellung einer Mitgliedschaft im Verein und zum Einzug des jährlich 

zu entrichtenden Mitgliedsbeitrags verwendet. 

 

Die Rechtsgrundlage dieser Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

 

Alle personenbezogenen Daten werden entsprechend der gesetzlichen Vorgaben bei Beendigung der 

Mitgliedschaft gelöscht. 

 

4. Bestehen eines Rechts auf Auskunft über die Daten, Berichtigung, Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung oder eines Widerspruchsrechts gegen die Verarbeitung 

sowie des Rechts auf Datenübertragbarkeit 

 

Jede Person hat das Recht auf Auskunft über die zu seiner Person verarbeiteten Daten, auf Berichtigung 

dieser, auf Löschen dieser und ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung. Zudem steht der Person ein 

Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung der Daten und gegen die Datenübertragbarkeit zu. 

 

5. Bestehen eines Widerrufsrechts 

 

Ist die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung erfolgt, dann steht jeder Person ein Widerrufsrecht dieser 

Einwilligung zu. Durch die Ausübung des Widerrufs entfällt nicht die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung vor 

dem Widerruf.  

 

 

 

 



6. Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 

 

Gem. Art. 77 DSGVO besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde. In Deutschland ist diese 

Stelle der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und Informationsfreiheit.  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 


